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Ochsenberg 1487m und Eibleck 1518m Osterhorngruppe 

  
Oft auch bei Schlechtwetter gute Aussichten: am Ochsenkogel  

Charakteristik: 
Im Gebiet um Gaißau zählt das Wieserhörndl wohl zu den beliebtesten Skitourenzielen 
obwohl mitten im von einigen Liften erschlossenen Skigebiet Gaißau gelegen. Diesem 
ganzen Trubel entrinnen kann, wer die "Gipfelzwillinge" Ochsenberg und Eibleck als Ziel 
auswählt, zwar sind diese auch längst keine Geheimtipps mehr unter den Skitouristen 
aber auf jeden Fall weit weniger stark frequentiert und landschaftlich keineswegs 
uninteressant. Der Aufstieg läßt außerdem gut auf die jeweiligen Schnee- u. 
konditionellen Verhältnisse abstimmen: der längste Aufstieg erfolgt direkt aus dem 
Talboden mit der Abzweigung der Spielbergalm-Mautstrasse als Ausgangspunkt, wer es 
gemütlicher liebt kann noch ein ganzes Stück mit dem Auto "aufsteigen" und seine Tour 
beim Mauthäuschen der Mautstrasse starten 
Alles in allem eine durchaus empfehlenswerte Hochwinter- oder Trainigstour. 
 

Hangausrichtung/Exposition: 

 
Dauer: 
Aufstieg:     1,5 – 2,5 Std. 
Abfahrt:      0,5 Std.  
Höhendiff.:  530-840 Hm 

Schwierigkeit: 
I 
 

Talort: 
Gaißau (703) 

Stützpunkte: 
unterwegs keine 

Karte: 
ÖK 94 

Ausgangspunkt: 
Abzweigung der Spielbergalmstrasse (680m) oder kleiner Parkplatz beim Mauthäuschen 
der Spielbergalmstrasse (990m)  
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Tourenverlauf: 

Von der Abzweigung der Spielbergalmstrasse kurz entlang der Strasse und schließlich 
über die eher flachen breiten Wiesen links der Strasse aufwärts zum Mauthäuschen. 
Vom Mauthäuschen nochmals kurz über die Wiese bis zum Waldrand und dem dort 
befindlichen Almweg, hier entlang des markierten Weges zur Eibleckalm und dem Weg 
weiter folgend wieder in den Wald hinein bis zu einem baumfreien Streifen, über den 
man in Kürze zum Kamm und nach links zum Gipfel des Ochsenberges gelangt. Vom 
Ochsenberg wieder zurück und entlang des Kammes zum Eibleck. 
Abfahrt: 
kurz durch den Wald und über den folgenden schönen aber leider recht kurzen Hang zur 
Eibleckalm, auf dem Anstiegsweg zurück zum jeweiligen Ausgangspunkt. 
 
Tipps: 
+ Schneeketten können bei der Auffahrt zum Mauthäuschen sehr nützlich sein. 
+  Rücksichtsvoll parken ! 


